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nachhaltige Finanzierung u. a. mit drei Legislativvorschlägen.
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*  Emissionen 2018 in EUR-Gegenwert, Stand 9. September 2018.
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2018 wurde dieses Projekt mit 18 Mio. 

EUR aus CAB-Emissionen gefördert.
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Highlights am Primärmarkt
CAB- und SAB-Emissionen 2018*

Abrufe:  
1,7 Mrd. €
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Highlights am Primärmarkt

Emission von Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsanleihen seit Januar 2018*

Art ISIN-Code Emissionsdatum Fälligkeit Kupon Anleihewährung
Emissionsbetrag 

in Anleihe-
währung (Mio.)

Gegenwert in 
EUR (Mio.)

CAB AU3CB0249787 03.01.2018 12.01.2023 2,7 % AUD 750 488
CAB AU3CB0245884 05.01.2018 03.02.2028 3,3 % AUD 175 114
CAB US29878TCX00 10.01.2018 18.01.2023 2,375 % CAD 700 468
CAB XS1572222526 15.01.2018 02.03.2027 1,50 % SEK 750 76
CAB XS1757428088 17.01.2018 30.01.2025 0,875 % SEK 1 500 153
CAB AU3CB0245884 25.01.2018 03.02.2028 3,3 % AUD 400 259
CAB XS1500338618 31.01.2018 13.11.2037 0,5 % EUR 250 250
CAB AU3CB0245884 02.03.2018 03.02.2028 3,3 % AUD 200 126
CAB XS1641457277 09.03.2018 15.11.2047 1,5 % EUR 250 250
CAB XS1757428088 16.03.2018 30.01.2025 0,875 % SEK 300 30
CAB XS1811852109 18.04.2018 13.06.2025 2,875 % USD 1 500 1 211
CAB AU3CB0245884 09.05.2018 03.02.2028 3,3 % AUD 150 94
CAB XS1828046570 22.05.2018 15.11.2032 1,125 % EUR 500 500
SAB XS1878833695 06.09.2018 15.05.2026 0,375 % EUR 500 500

Total 4 519

*   Stand 9. September 2018.

Seit Januar 2018 hat die EIB mit 13 Transaktionen in fünf Währungen Klimaschutzanleihen (CAB) von 4 019 Mio. EUR begeben. 
Damit steigt das Gesamtvolumen aller seit 2007 in elf Währungen emittierten grünen Anleihen auf 23,5 Mrd. EUR.

Im April brachte die Bank eine siebenjährige Klimaschutzanleihe im Volumen von 1,5 Mrd. USD auf den Markt – die erste sieben-
jährige CAB in USD, die in Zusammenarbeit mit der Plattform für Infrastrukturfinanzierungen der Hong Kong Monetary Authority 
und mit Sekundärclearing in Hongkong emittiert wurde. Es handelt sich um die vierte USD-CAB der Bank in Benchmark-Größe.

Mit einer im November 2032 fälligen Ecoop-CAB (Volumen: 500 Mio. EUR) konnte die Bank ihre Renditekurve für grüne  
EUR-Anleihen um einen sechsten Referenzpunkt erweitern. Zusammen mit den Aufstockungen der im November 2037 und im 
November 2047 fälligen Ecoop-CABs um jeweils 250 Mio. EUR hat die Bank damit seit Januar 2018 EUR-Klimaschutzanleihen im 
Umfang von insgesamt 1 Mrd. begeben.

Aufgrund der starken Nachfrage begab die Bank außerdem fünf AUD-Klimaschutzanleihen im Gegenwert von 955 Mio. EUR – 
darunter eine fünfjährige Anleihe im Volumen von 750 Mio. AUD, die nicht nur die erste CAB der EIB in diesem Jahr war, sondern 
auch die größte grüne Känguru-Anleihe, die je aufgelegt wurde. Das große Anlegerinteresse an grünen Anleihen der EIB ermög-
lichte darüber hinaus die Emission einer neuen SEK-CAB (Volumen: 1 500 Mio. SEK) mit Fälligkeit Januar 2025 sowie Aufstockun-
gen der im Januar 2025 und im März 2027 fälligen SEK-CABs um insgesamt 259 Mio. EUR. An den kanadischen Markt kehrte  
die Bank ebenfalls zurück – mit einer CAB im Volumen von 700 Mio. CAD (468 Mio. EUR).

Emission der ersten Nachhaltigkeitsanleihe (SAB)
Am 6. September 2018 platzierte die EIB ihre erste Nachhaltigkeitsanleihe. Das Papier mit einem Volumen von 500 Mio. EUR 
knüpft an den Erfolg der Klimaschutzanleihen an – die Transparenzberichterstattung wird auf andere Umwelt- und Sozialin-
vestitionen mit besonders starker Wirkung ausgeweitet. Außerdem unterstreicht die Bank durch die Anleihe ihr Engagement 
für die nachhaltigen Entwicklungsziele der UN. Die Erlöse sollen den Anleihebedingungen zufolge zunächst in Investiti- 
onen im Wassersektor fließen, die zu Nachhaltigkeitszielen in Übereinstimmung mit den EU-Rechtsvorschriften beitragen.  
Weitere Informationen zu den Rahmenbedingungen der Nachhaltigkeitsanleihen auf Seite 4–5.
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Berichterstattung

Verwendung der Anleiheerlöse
Die EIB geht bei der Mittelverwendung nach dem First-in-
First-out-Verfahren vor.

Bis Ende Juni 2018 waren insgesamt 1,7 Mrd. EUR für 44 Pro-
jekte in 16 Ländern abgerufen worden. 1,6 Mrd. EUR flossen 
in 38 Projekte in EU-Mitgliedstaaten, mit den verbleibenden 
105 Mio. EUR wurden sechs Projekte in vier Ländern außer-
halb der EU gefördert. 1 Mrd. EUR entfiel auf Erneuerbare- 
Energien-Projekte, der Rest auf Energieeffizienzvorhaben.

Der ausführliche Bericht über die Verwendung der CAB-Erlöse 
kann auf der Website der EIB abgerufen werden (Link in der 
Rubrik Ressourcen auf Seite 7). Dort ist genau aufgeschlüs-
selt, welche Projekte mit den Erlösen der einzelnen Anleihen 
gefördert wurden.

Der erste Bericht über die Verwendung der SAB-Erlöse soll 
nach aktuellem Stand im Jahr 2019 vorliegen.

Energieffizienz
0,7 Mrd. EUR 41 % 

Erneuerbare Energien 
1,0 Mrd. EUR 59 %

CAB-Abrufe 2018* nach Sektoren

CAB-Abrufe 2018* nach Ländern

CAB- und SAB-Portfolio 2018*

Am 1. Januar 2018 belief sich der Saldo der nicht abgerufenen CAB-Erlöse auf 1,1 Mrd. EUR. Nach Auszahlungen von 2,0 Mrd. EUR 
und Nettoerlösen aus Neuemissionen von 4 Mrd. EUR betrug der Saldo Ende August 2018 fast 3,0 Mrd. EUR.

Der Saldo des SAB-Treasury-Account liegt nach der Emission der ersten Nachhaltigkeitsanleihe am 6. September bei 500 Mio. EUR. 
Für SAB-Erlöse und CAB-Erlöse werden getrennte Konten geführt, jedoch nach demselben Ansatz. Gemäß den Grundsätzen für 
grüne Anleihen (Green Bond Principles, GBP) und den Leitlinien für Nachhaltigkeitsanleihen (Sustainability Bond Guidelines, SBG) 
werden die CAB- bzw. SAB-Erlöse im Treasury in ein Teilportfolio des Geldmarktportfolios eingestellt.
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Fokus auf Nachhaltigkeit 
Die EIB emittiert bereits seit elf Jahren grüne Anleihen – ihre Innovationen bei Emissionen und Berichterstattung sowie ihre Beiträge zum 
Regelungsrahmen waren wegbereitend. An diesen Erfolg knüpft das SAB-Programm jetzt an. Mit der Nachhaltigkeitsanleihe überträgt 
die EIB ihren konsequenten Ansatz, der sich im Klimaschutz bewährt hat, auf ein weiteres Gebiet. Gleichzeitig will sie entschlossen Mittel 
für Projekte mit besonderer Wirkung mobilisieren.

WARUM NACHHALTIGKEITSANLEIHEN?

Nach Schätzungen der Vereinten Nationen sind jährlich zusätzliche Investitionen von sechs Billionen USD notwendig, um die UN-Ent-
wicklungsziele (SDG) umzusetzen. Die EU und die EIB fördern die Ziele der UN-Agenda 2030 über den EU-Aktionsplan, mit dem Kapi-
talflüsse gezielt in nachhaltige Projekte geleitet werden sollen. Für die Nachhaltigkeitsanleihen veröffentlicht die EIB Berichte über 
Umwelt- und Sozialinvestitionen gemäß den UN-Entwicklungszielen, um den Übergang zu nachhaltigen Finanzierungen zu fördern. 
Für Investoren bedeutet das also nicht nur starke Wirkung, sondern auch große Transparenz!

WAS SIND NACHHALTIGKEITSANLEIHEN?

Eine Nachhaltigkeitsanleihe zeichnet sich dadurch aus, dass alle Erlöse ausnahmslos für die Finanzierung förderfähiger Umwelt- und 
Sozialprojekte verwendet werden. Das SAB-Programm der EIB folgt den Grundsätzen für grüne Anleihen, den Grundsätzen für sozi-
ale Anleihen und den Leitlinien für Nachhaltigkeitsanleihen. Für das Programm gelten klare Rahmenbedingungen für Best Practice 
in puncto Transparenz und Rechenschaft.

WELCHE PROJEKTE WERDEN MIT SAB-ERLÖSEN FINANZIERT?

CAB-Erlöse werden bekanntermaßen in den Klimaschutz investiert, vor allem 
in Erneuerbare-Energien- und Energieeffizienzprojekte. Die Erlöse der SAB flie-
ßen in weitere Umwelt- und Sozialprojekte, die helfen, die Nachhaltigkeitsziele 
gemäß den EU-Rechtsvorschriften zu erreichen. Sobald die Nachhaltigkeits- 
klassifizierung der EU veröffentlicht ist, werden die Nachhaltigkeitsanleihen der 
EIB auf diesen Rahmen abgestimmt.

Zunächst sollen die SAB-Erlöse für Projekte in den Bereichen Wasserversor-
gung, Abwasserentsorgung und Hochwasserschutz verwendet werden, die 
zu Nachhaltigkeitszielen beitragen. Geplant ist, dass sie auch in Gesundheits-, 
Bildungs- oder Genderprojekte fließen, sobald in den kommenden Monaten 
genaue Berichtsrahmen festgelegt wurden. Hier kommt die Skalierbarkeit des 
Produkts ins Spiel. Wichtig ist: Damit die Wirkung nicht doppelt erfasst wird, 
können SAB-Erlöse nur für neue förderfähige Auszahlungen abgerufen wer-
den, nicht für die Refinanzierung bestehender Projekte.

Wasserprojekte 

fördern v. a. 

SDG 6 und 11.

Außerdem  

tragen SAB zu 

SDG 1, 2, 3, 5, 

10 bei.

EINZELHEITEN zur SAB 2026: Am 5. September 2018 kündigte die EIB nachmittags die Emission ihrer ersten Nachhaltigkeits-
anleihe an. Bis zum Zeichnungsschluss am 6. September 2018 platzierten 45 Anleger Aufträge im Volumen von über 1,1 Mrd. EUR.

Investoren auf Basis der endgültigen 

Zuteilung

Eckdaten der ersten SAB-Emission

Emissionsbetrag 500 Mio. EUR (no-grow)
Preisfestsetzung 6. September 2018
Zahlungstermin 13. September 2018
Fälligkeit 15. Mai 2026
Ausgabepreis/ 
Reoffer-Preis

99,474 %

Emissionsrendite 0,445 %
Jährlicher Kupon 0,375 %
Reoffer-Spread MS -20 Bp.
Reoffer-Gebühren 15 Cent

Format Nachhaltigkeitsanleihe (Sustainability Awareness 
Bond)

Notierung Luxemburg
Konsortialführer BAML, Commerzbank, Crédit Agricole, UniCredit, SEB
Co-Lead-Manager BNP Paribas, DEKA, DZ Bank, HSBC, Natixis

Pensionsfonds/
Versicherungsgesellschaften

33 %
Banken

33 %

Zentralbanken/
öffentliche Institutionen

18 %

Fondsmanager
16%

Deutschland/
Österreich

13 %
Vereinigtes 

Königreich 13 %

Italien 3 %
Frankreich 3 %

Sonstige 1 %

Benelux-Staaten
28 %

Nordische 
Länder
21 %

Asien 18 %

Nach Regionen:

Nach Anlegern:
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Rahmen der Nachhaltigkeitsanleihen
WIE WERDEN DIE PROJEKTE AUSGEWÄHLT?

Ob ein Projekt für eine Finanzierung durch SAB-Erlöse infrage kommt, wird im Projektzyklus der EIB beurteilt – alle finanzierten Pro-
jekte durchlaufen eine umfassende Umwelt- und Sozialprüfung. Mithilfe eines Rahmens ermitteln Experten für jedes Darlehen die 
SAB-Förderfähigkeit (in Prozent), damit SAB-Erlöse nur in Projekte mit großer Wirkung fließen.

GIBT ES EINE BESTIMMTE GEOGRAFISCHE AUSRICHTUNG?

Mit SAB-Erlösen können weltweit Investitionen finanziert werden. Allerdings dürften Projekte außerhalb der EU ein größeres Gewicht 
haben als bei Finanzierungen der EIB insgesamt (bis zu ein Drittel der finanzierten Projekte), weil möglichst viel Wirkung erzielt wer-
den soll.

WIE WERDEN DIE SAB-ERLÖSE VERWALTET?

Die Erlöse aus den Anleiheemissionen werden auf ein separates SAB-Portfolio im Treasury der EIB verbucht und bis zu ihrer Verwen-
dung in Geldmarktinstrumenten angelegt. Die Auszahlungen erfolgen auf First-in-First-out-Basis.

WELCHE BERICHTE ERHALTEN DIE ANLEGER?

Die EIB stellt mindestens einmal jährlich einen nach Projekten 
und Anleihen aufgeschlüsselten Bericht über die Mittelver-
wendung bereit, bis die Erlöse voll zugeteilt sind. Im Finanz-
bericht werden der Saldo der nicht abgerufenen SAB-Erlöse 
zum Jahresende und die aggregierten Emissionsvolumina 
und abgerufenen Beträge ausgewiesen.

Außerdem wird mindestens einmal jährlich auf der Basis ver-
einbarter Indikatoren über die Wirkung der Projekte berich-
tet, bis alle Erlöse abgerufen wurden.

Im öffentlichen Register stellt die Bank Abschlussberichte zu 
ökologischen und sozialen Aspekten zur Verfügung. Darin 
wird die Projektumsetzung gemessen an den Umwelt- und 
Sozialstandards der EIB beurteilt.

WIE WIRD DIE EMPFOHLENE EXTERNE PRÜFUNG UMGESETZT?

Die EIB plant, einen unabhängigen externen Abschlussprüfer mit der Prüfung ihrer SAB-Aktivitäten zu beauftragen, wie dies bereits 
bei den Klimaschutzanleihen praktiziert wird.

SAB-Wirkungsindikatoren für Wasserprojekte

Zugang zu Wasser- 
und Sanitärversor-
gung

• �Anzahl der Menschen, die sauberes 
Trinkwasser bekommen

• �Anzahl der Menschen, die eine bessere 
Sanitärversorgung erhalten

• �Anzahl der Menschen, die weniger 
Dürrerisiken ausgesetzt sind

Vermeidung und 
Verminderung der 
Umweltverschmut-
zung

• �Nach akzeptablen Standards behandeltes 
Abwasser (m³ p. a. oder EWG p. a.)

Erhalt natürlicher 
Ressourcen

• �Wassereinsparung (% oder m³ p. a.) 

• �Netzverluste in %

• �Behandelte und wiederverwendete Abwässer 
(% oder m³ p. a.)

Katastrophen-
schutz

• �Anzahl der Menschen, die einem niedrigeren 
Hochwasserrisiko ausgesetzt sind

Finanzierungen der EIB für Wasser- und Abwassermanagement

Eine sichere, zuverlässige Trinkwasserversorgung und der Schutz der Wasserressourcen sind von großer Bedeutung für das mensch-
liche Leben und die Ökosysteme, aber auch für Unternehmen. Nach UN-Schätzungen hängen nahezu acht von zehn Arbeitsplätzen 
von der Wasserverfügbarkeit ab. Im Jahr 2025 dürften 800 Millionen Menschen in Ländern oder Regionen mit Wasserknappheit leben. 
Für zwei Drittel der Weltbevölkerung könnte die Lage zumindest angespannt 
sein. Weltweit sind mehr Investitionen nötig, um veraltete, unzulängliche  
Infrastruktur und ein schlechtes Wasser- und Abwassermanagement zu ersetzen.

Die EIB ist der größte Darlehensgeber für den globalen 
Wassersektor, sie hat knapp 64 Mrd. EUR für über 1 000 
Projekte bereitgestellt.

Der Leitfaden der EIB für die Finanzierungspolitik im Wasser-

sektor ist öffentlich zugänglich. Siehe Link auf Seite 7.

Unser Beitrag im Jahr 2017

Sauberes Trink-

wasser für  

23 Mio. Menschen 

Bessere Abwas-

serentsorgung 

für 31,8 Mio. 

Menschen 

3,2 Mrd. EUR für 

Wasserprojekte
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Marktentwicklungen

Legislativvorschläge der Kommission für ein nachhaltiges Finanzwesen

Am 24. Mai nahm die Europäische Kommission eine Reihe Folgemaßnahmen zum EU-Aktionsplan zur Finanzie-
rung nachhaltigen Wachstums an. Damit unterstützt sie den Finanzsektor im Kampf gegen den Klimawandel. 
Ein harmonisiertes Klassifikationssystem für nachhaltige Investitionen gilt als erste, dringendste Maßnahme, 
um den Übergang zu einem nachhaltigen Finanzwesen voranzutreiben. Deshalb hat die Kommission eine Ver-
ordnung vorgeschlagen, die eine EU-weit einheitliche Taxonomie für nachhaltige wirtschaftliche Tätigkeiten 
einführt und granulare, genau definierte Evaluierungskriterien vorgibt. Angesichts des raschen Technologie-
wandels in diesem Bereich sind in regelmäßigen Abständen Aktualisierungen des Klassifikationssystems zu 
erwarten.

Des Weiteren legte die Kommission einen Verordnungsvorschlag bezüglich der Offenle-
gungspflichten vor, der institutionelle Anleger verpflichtet, bei ihren Risikobewertungsprozessen die Faktoren 
Umwelt, Soziales und Governance (ESG-Faktoren) miteinzubeziehen. Bei der Beratung sollen Wertpapierfir-
men künftig Nachhaltigkeitspräferenzen berücksichtigen, um sicherzustellen, dass das angebotene Produkt 
den Erfordernissen des Kunden entspricht. Dies dürfte schlussendlich zu mehr Transparenz und einer besseren 
Vergleichbarkeit verschiedener Anlageprodukte führen.

Der dritte Vorschlag betrifft eine neue Kategorie von Referenzwerten – einen für geringe 
CO2-Emissionen und einen für positive CO2-Effekte. Anleger erhalten so Informationen 
über den CO2-Fußabdruck ihres Portfolios.

Die Kommission hat eine Sachverständigengruppe für nachhaltige Finanzierungen eingerichtet. Diese Sachver-
ständigengruppe unterstützt die Entwicklung eines Klassifikationssystems für nachhaltige Investitionen, erar-
beitet einen Vorschlag für eine EU-Norm für grüne Anleihen, Methoden für Indizes für CO2-arme Investitionen 
und Metriken für die Offenlegung klimabezogener Informationen. Sie umfasst 35 Mitglieder aus der Wirtschaft, 
dem Finanzsektor, der Zivilgesellschaft und der Wissenschaft sowie zusätzliche Mitglieder und Beobachter der 
EU und internationaler öffentlicher Einrichtungen. Die EIB ist ebenfalls Mitglied und wirkt durch technische 

Beratung an der Ausarbeitung der Taxonomie und der EU-Norm für grüne Anleihen mit. Weitere Einzelheiten zur Sachverständigen-
gruppe sowie die Sitzungsprotokolle sind öffentlich verfügbar.

Global Green Bond Partnership will Emissionstätigkeit ankurbeln

Die Global Green Bond Partnership (GGBP) will die Emission grüner 
Anleihen durch Städte, Regionen und Unternehmen fördern. Durch 
gezielte technische Hilfe, Kompetenzaufbau, Risikominderung, Invest-
ments und Unterstützung beim Underwriting sowie durch Hilfe beim 
Einrichten innovativer Fonds und Finanzvehikel zur Mobilisierung von 
Kapital soll das Marktwachstum beschleunigt werden.

Die Mitglieder der GGBP planen auch ein Instrumentarium für potenzi-
elle Emittenten grüner Anleihen, damit diese rasch beurteilen können, 
welche Defizite und Hürden noch zu beseitigen sind. Außerdem will 
die GGBP mit den Unterzeichnern des Green Bond Pledge zusammen-
arbeiten und sie mit technischer Hilfe auf dem Weg zur Erstemission 
grüner Anleihen begleiten.

Green Bond Pledge: Wir teilen die Auffassung, dass alle Infrastruktur- und Investitionsprojekte klimaresilient sein und Treibhausgasemis-
sionen möglichst reduzieren müssen. Wir begrüßen die Rolle, die grüne Anleihen bei der Finanzierung dieser Infrastruktur übernehmen 
können. Als Unterzeichner der Erklärung unterstützen wir das rasche Wachstum eines Marktes für grüne Anleihen, der der weltweiten Best 
Practice entspricht und unseren Refinanzierungsbedarf decken kann, und wir versprechen, wo immer möglich Infrastrukturbonds als grüne 
Anleihen zu emittieren.

Die Global Green Bond Partnership wurde am 
14. September 2018 in San Francisco ins Leben 
gerufen. Zu den Gründungsmitgliedern zählen 
die EIB, die Weltbank, die IFC, Amundi, die Cli-
mate Bonds Initiative, Ceres, ICLEI, der globale 
Konvent der Bürgermeister für Klima und Ener-
gie und die Klimaschutzpartnerschaft LEDS GP. 
LEDS GP, das sich vor allem für eine emissions-
arme Entwicklung in den Entwicklungsregionen 
einsetzt, wird vorläufig das Sekretariat für die 
GGBP stellen.
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CAB- und SAB-Emissionen*

Art ISIN-Code Emissions- 
datum** Fälligkeit Kupon Anleihe- 

währung Emissionsbetrag Gegenwert 
in EUR (Mio.)

CAB XS0301665310 02.07.2007 28.06.2012 Entfällt. EUR 600 600
CAB XS0465397619 03.11.2009 17.02.2015 2,95 % SEK 2 400 241
CAB XS0465397882 03.11.2009 17.02.2015 FRN SEK 550 52
CAB XS0484564215 28.01.2010 16.03.2016 0,50 % BRL 60 15
CAB XS0487618448 23.02.2010 16.03.2015 8 % BRL 303 123
CAB XS0487617986 24.02.2010 17.03.2014 7,43 % ZAR 86 8
CAB XS0487618950 24.02.2010 17.03.2014 4,83 % AUD 18 12
CAB XS0505727734 28.04.2010 29.05.2013 6,68 % ZAR 1 375 139
CAB XS0505728039 28.04.2010 24.05.2012 4,27 % AUD 231 161
CAB XS0553796375 25.10.2010 21.11.2013 6,62 % TRY 170 86
CAB XS0955018261 30.07.2013 24.07.2020 FRN SEK 1 800 203
CAB CH0233004172 08.01.2014 04.02.2025 1,625 % CHF 350 283
CAB XS0773059042 12.02.2014 23.04.2019 3 % SEK 3 750 428
CAB JP500103AE31 03.03.2014 25.03.2039 PRDC JPY 5 000 36
CAB XS0994434487 14.03.2014 15.09.2017 6,75 % ZAR 2 300 164
CAB US298785GQ39 08.10.2014 15.10.2024 2,50 % USD 1 000 794
CAB XS1041094118 25.11.2014 12.03.2018 7,75 % ZAR 500 35
CAB XS1107718279 05.01.2015 13.11.2026 1,25 % EUR 1 800 1 800
CAB LU0953782009 23.02.2015 15.11.2019 1,375 % EUR 3 000 3 000
CAB XS1051861851 10.04.2015 07.03.2020 2,25 % GBP 1 800 2 375
CAB XS1280834992 20.08.2015 15.11.2023 0,5 % EUR 1 900 1 900
CAB XS1314336204 27.10.2015 05.11.2020 9,25 % CAD 500 342
CAB XS1317148580 13.11.2015 18.05.2029 1,75 % EUR 500 500
CAB XS1346202184 11.01.2016 20.01.2021 0,625 % SEK 1 000 108
CAB US298785HD17 06.04.2016 13.04.2026 2,125 % USD 1 500 1 319
CAB XS1490971634 09.09.2016 16.09.2021 1,125 % CAD 500 343
CAB XS0852107266 16.09.2016 13.11.2023 2,75 % SEK 2 175 237
CAB XS1551293019 11.01.2017 19.07.2022 0,50 % SEK 3 000 314
CAB XS1198278175 22.03.2017 27.03.2019 8,50 % TRY 275 84
CAB AU3CB0249787 03.01.2018 12.01.2023 2,7 % AUD 750 488
CAB US298785HM16 10.01.2018 24.05.2027 2,375 % USD 1 500 1 346
CAB US29878TCX00 10.01.2018 18.01.2023 2,375 % CAD 700 468
CAB XS1572222526 15.01.2018 02.03.2027 1,50 % SEK 2 500 260
CAB XS1500338618 31.01.2018 13.11.2037 0,5 % EUR 1 250 1 250
CAB XS1641457277 09.03.2018 15.11.2047 1,5 % EUR 1 250 1 250
CAB XS1757428088 16.03.2018 30.01.2025 0,875 % SEK 1 800 183
CAB XS1811852109 18.04.2018 13.06.2025 2,875 % USD 1 500 1 211
CAB AU3CB0245884 09.05.2018 03.02.2028 3,3 % AUD 1 250 814
CAB XS1828046570 22.05.2018 15.11.2032 1,125 % EUR 500 500
SAB XS1878833695 06.09.2018 15.05.2026 0,375 % EUR 500 500

INSGESAMT EMITTIERT (davon ausstehend: 22,3 Mrd. EUR) 23 972

*  Stand: 9. September 2018. 
**  Ggf. einschließlich Aufstockungen.

Ressourcen

Ausstehende Klimaschutzanleihen: http://www.eib.org/de/investor_relations/products/type/cab/index.htm 
Pressemitteilung zur Emission der ersten Nachhaltigkeitsanleihe der EIB:  http://www.eib.org/de/investor_relations/press/2018/fi-2018-16-eib-is-
sues-first-sustainability-awareness-bond.htm
Berichte zur Mittelverwendung: http://www.eib.org/en/investor_relations/documents/eib-cab-projects.htm 
Präsentation zu Nachhaltigkeitsanleihen:  http://www.eib.org/attachments/fi/0_2018_sab_website.pdf 
Informationsbogen zu Nachhaltigkeitsanleihen: http://www.eib.org/attachments/fi/market-information-template_sustainability-bonds1.pdf 
Leitfaden der EIB für die Finanzierungspolitik im Wassersektor: http://www.eib.org/attachments/strategies/eib_water_sector_lending_orienta-
tion_en.pdf 
Legislativvorschläge der Kommission zur nachhaltigen Finanzierung:  https://ec.europa.eu/info/publications/180524-proposal-sustainable-fi-
nance_en 
Sachverständigengruppe: http://ec.europa.eu/transparency/regexpert/index.cfm?do=groupDetail.groupDetail&groupID=3588&Lang=DE 
Global Green Bond Partnership:  http://www.eib.org/de/infocentre/press/releases/all/2018/2018-229-launch-of-the-global-green-bond-partner-
ship.htm?f=search&media=search
Green Bond Pledge: https://www.greenbondpledge.com/

http://www.eib.org/de/investor_relations/press/2018/fi-2018-16-eib-issues-first-sustainability-awareness-bond.htm
http://www.eib.org/de/investor_relations/press/2018/fi-2018-16-eib-issues-first-sustainability-awareness-bond.htm
http://www.eib.org/en/investor_relations/documents/eib-cab-projects.htm
http://www.eib.org/attachments/fi/0_2018_sab_website.pdf
http://www.eib.org/attachments/fi/market-information-template_sustainability-bonds1.pdf
http://www.eib.org/attachments/strategies/eib_water_sector_lending_orientation_en.pdf
http://www.eib.org/attachments/strategies/eib_water_sector_lending_orientation_en.pdf
https://ec.europa.eu/info/publications/180524-proposal-sustainable-finance_en
https://ec.europa.eu/info/publications/180524-proposal-sustainable-finance_en
http://ec.europa.eu/transparency/regexpert/index.cfm?do=groupDetail.groupDetail&groupID=3588&Lang=DE
http://www.eib.org/de/infocentre/press/releases/all/2018/2018-229-launch-of-the-global-green-bond-partnership.htm?f=search&media=search
http://www.eib.org/de/infocentre/press/releases/all/2018/2018-229-launch-of-the-global-green-bond-partnership.htm?f=search&media=search
https://www.greenbondpledge.com/
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EDieses Dokument dient lediglich Informationszwecken. Es stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Erwerb 
von Wertpapieren dar, und es begründet keine vertragliche oder sonstige Verpflichtung. Wertpapiere der EIB dürfen nicht 
in den Vereinigten Staaten oder an US-Bürger außerhalb der Vereinigten Staaten angeboten oder verkauft werden, es sei 
denn, die Papiere sind nach US-Wertpapierrecht registriert. Ähnliche Einschränkungen gelten möglicherweise auch in 
anderen Ländern. Das Dokument enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die auf Erwartungen, Schätzungen, Prognosen 
und Annahmen beruhen. Diese Aussagen sind keine Garantien für die zukünftigen Ergebnisse und beinhalten gewisse 
Risiken und Unsicherheitsfaktoren, die schwer abzuschätzen sind. Die tatsächlichen Entwicklungen und Ereignisse können 
deshalb wesentlich anders ausfallen. Dieses Dokument bezieht sich ausschließlich auf die zum Zeitpunkt seiner Erstellung 
bekannten Tatsachen. Die EIB ist nicht verpflichtet, es zu aktualisieren, um spätere Ereignisse, Umstände oder Änderungen 
der Erwartungen zu berücksichtigen.

European Investment Bank
Investor Relations
98 -100, boulevard Konrad Adenauer 
L-2950 Luxembourg 
U	investor.relations@eib.org
3	(+352) 43 79 - 53000 
http://www.eib.org/investor_relations/cab/index.htm

GlobalCapital: Mehrere SRI Awards für die EIB

Am 4. September 2018 gab GlobalCapital in Amsterdam die Gewinner der „Sustainable and Responsible Markets Awards“ bekannt. Eila 
Kreivi, Direktorin und Leiterin der Hauptabteilung Kapitalmärkte der EIB, wurde als „Most Impressive Green/SRI Bond Funding Official“ 
ausgezeichnet. Außerdem erhielt die EIB die Auszeichnung „Most Impressive Supranational Green/SRI Bond Issuer“, und sie wurde zum 
„Overall Most Impressive Green/SRI Bond Issuer“ gewählt.

All dies bestätigt die intensive Arbeit, die die EIB für die Entwicklung des Marktes für grüne Anleihen geleistet hat – nicht nur als führender 
Emittent grüner Anleihen durch die Emission von Benchmarkanleihen, sondern auch als Triebfeder für mehr Transparenz und für Stan-
dards in der Berichterstattung.

„Ich freue mich, dass unsere Leistung anerkannt wird. Sie ist das Ergebnis unseres Engagements für eine nachhaltige Entwicklung des 
Marktes. Dazu gehören auch eine umfassende Berichterstattung zur Wirkung unserer Anleihen und nicht zuletzt Teamarbeit!“, so Eila 
Kreivi. „Dieses Jahr sind wir mit unserer ersten Nachhaltigkeitsanleihe einen Schritt weiter gegangen. Wir hoffen, dass dies die Bekannt-
heit anderer Umwelt- und Sozialprojekte der Bank erhöht. Unser konsequenter Berichtsansatz, den Anleger bereits von den Klimaschutz-
anleihen kennen, gilt selbstverständlich auch für unser SAB-Programm.“

Eckdaten

Finanzielle Merkmale
✓ � Bedeutung: Größter Emittent grüner Anleihen insge-

samt (23,5 Mrd. EUR)*, 4 Mrd. EUR seit Januar 2018

✓ � Liquidität: Größte supranationale grüne Anleihe in EUR 
(3 Mrd.), liquides Volumen in USD (1,5 Mrd.) und GBP 
(1,8 Mrd.)

✓ � Renditekurve für grüne EUR-Anleihen: Sechs Referenz-
punkte für die Laufzeiten von 1, 5, 8, 14, 19 und 29 Jahren 

✓ � Risiko gegenüber der EIB, aber nicht gegenüber den 
Projekten: CAB zu gleichen Konditionen wie andere 
EIB-Anleihen 

✓ � Kein Aufschlag: Preis wie bei anderen EIB-Anleihen glei-
cher Größe und Laufzeit

Transparenz und Rechenschaft
✓ � Orientierung an den Grundsätzen für grüne Anleihen: 

Klare Berichterstattung über die Beachtung der GBP – 
bestätigt durch die Prüfung von KPMG

✓  �Sektorfokus: Erneuerbare-Energien- und Energieeffi-
zienzprojekte

✓ � Qualität: Umfangreiche Erfahrung in der Projektprüfung, 
Anwendung strenger EU-Standards

✓ � Transparenz: Detaillierte Berichterstattung über die 
Erlösverwendung und die Umweltwirkung

✓  �Externe Prüfung: Unabhängiger Reasonable Assurance 
Report von KPMG

Finanzielle Merkmale
✓  �Im September 2018 begab die EIB die erste SAB

✓ � Bedeutung: Bisher emittiertes Volumen 500 Mio. EUR, 
langfristiger Ausbau des SAB-Programms geplant

✓  �Liquidität: Nach dem Ausbau des SAB-Programms (Aus-
weitung auf andere Sektoren) dürften SAB im Referenz-
anleiheformat folgen

✓ � Risiko gegenüber der EIB, aber nicht gegenüber den 
Projekten: SAB zu gleichen Konditionen wie andere 
EIB-Anleihen 

✓ � Kein Aufschlag: Preis wie bei anderen EIB-Anleihen glei-
cher Größe und Laufzeit

Transparenz und Rechenschaft
✓  �Orientierung an den Grundsätzen für grüne Anleihen, 

Grundsätzen für soziale Anleihen und Leitlinien für Nach-
haltigkeitsanleihen

✓ � Sektorfokus: Projekte, die den Nachhaltigkeitszielen 
gemäß den EU-Rechtsvorschriften entsprechen

✓ � Qualität: Umfangreiche Erfahrung in der Projektprüfung, 
Anwendung strenger EU-Standards

✓ � Transparenz: Detaillierte Berichterstattung über Erlös-
verwendung und Wirkung der finanzierten Projekte

✓ � Externe Prüfung: Prüfung der SAB-Aktivitäten durch 
unabhängigen externen Prüfer

Jahre

CAB- und SAB-
Newsletter    Oktober 2018

mailto:investor.relations@eib.org
http://www.eib.org/investor_relations/cab/index.htm

